
Anschlussschema 
Warmwasserbereiter WBO 100/6 ( drucklos ) 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückschlagventil 
verhindert Rückfluss Wasser von 
Behälter zu der Wasserleitung 

Durchflussbegrenzer  
bei richtiger Einstellung  der 
Anschlussdruckverhältnisse 
statisch Druck in dem Anschluss, 
wird automatisch der Druck im 
Badeofen-Zylinder auf max. 0,5 
bar geregelt 

Schmutzfangsieb mit 

Sprengring 

 
Empfohlener 
Anschlussdruck 4 - 5 bar  

Mischbatterie mit  

integriertem 
Überdruckventil,  Rohrbelüfter, 
Rückschlagventil,  
Durchflussbegrenzer und Sieb 

Ja Nein 

Opferanode 
für innere 
Korrosionsschutz 

Meßstelle für Fließdruck 
für Brause (max.0,5 bar),  

bei Installaion als Kontrolle 

für richtigen Anschluss und 
Test für die einwandfreie 
Funktion von Handbrause und 
Mischbatterie. 

Prüfmanometer 
bauseitig 
(Gewindering 1“) 
nach Installation 
wieder entfernen 
und dicht 
verschließen 

 

Fließdruck 
max.0,5 bar 

Wasserleitung statischer Druck  

ca. 4-6 bar (Ruhedruck)  

Absperrventil  
(Meßstelle für statischen  
Druck und Fließdruckdifferenz) 

Druckminderer                       
 (einstellen max.5 bar 
statischen Druck) 

Wenn der Anschlussdruck der Versorgungsleitung max. 5 bar 
und der Fließdruckdifferenz max. 0,75 bar beträgt, wird  

kein Druckminderer benötigt, jedoch empfohlen 

Wenn der Anschlussdruck der Versorgungsleitung größer 5 bar oder 
der Fließdruckdifferenz  größer 0,75 bar ist,  

muss bauseitig ein Druckminderer installiert werden 
 

Max.5 bar statischen Druck 
Max. 0,75 bar 
Fließdruckdifferenz  

Fallrohr 
mit Opferanode 

Brauseschlauch für 
Niederdruckhandbrause 
 der Original-
Handbrauseschlauch ist auf 
die Druckverhältnisse des 
Badeofens abgestimmt.  
Bei Verwendung von anderen 
Brauseschlauchfabrikaten  
erlischt für das 
Gesamtprodukt die 
Gewährleistung.  
Der Brauseschlauch darf nicht 
geknickt und/oder erheblich 
verdreht oder verschlossen 
werden.  
Keinen "Duschstopp" 
verwenden! 
 

Niederdruckhandbrause 
die Original-Handbrause ist auf die 
Druckverhältnisse des Badeofens 
abgestimmt. 

Überdruckventil  ab 10/2011 

im Brauseumsteller integriert. Bei 
Behälterinnendruck >1 bar, durch  
Defekt z.B.im Brauseschlauch, 
Druckminderer, 
Trinkwasseranschluss, etc., wird die 
Mischbatterie automatisch 
umgestellt. Wasser läuft aus der 
Mischbatterie, um den zu hohen 
Badeofen-Innendruck zu 
vermindern und somit Schäden am 
emaillierten Behälter zu verhindern. 

Ein Rohrbelüfter  ist eine 

Sicherungsarmatur, welche durch 
selbsttätiges Ansaugen von Luft 
einen möglichen Leitungsunterdruck 
im Badeofen und Duschschlauch 
verhindert. Der Rohrbelüfter 
verhindert zusätzlich zum 
Rückschlagventil den Rücklauf von 
Wasser in die Anschlussleitung. Der 
Rohrbelüfter befindet sich in der 
Mischbatterie. 


